
Faschingsgaudi

Buntes Treiben für Jung

& Alt am 13. Februar auf

dem Rathausplatz (S. 12)

Blues, Folk, Soul & Pop

Festival mit vier international

bekannten »Singer-Songwritern«

vom 16. bis 18. Februar (S. 10)

Kinderbetreuung

Anmeldung für einen

Kitaplatz bis 1. April

online möglich (S. 5)
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Der neue Expressbus nach Sendling kommt
gut an (S.7). Foto: Claus Schunk
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Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

das Jahr 2024 hat für Sie und Ihre Familien

hoffentlich gut begonnen und Sie haben,

wenn schon nicht politisch, so doch zumindest

persönlich Grund, optimistisch zu sein. Ein

Monat ist schon wieder vorbei. Für die verblei-

benden elf Monate und darüber hinaus wün-

sche ich Ihnen und Ihren Angehörigen viele

Momente des Glücks und der Freude sowie

Gesundheit und Zufriedenheit.

In Zeiten, da so viel von Energie- und Wärme-

wende die Rede ist, kann vielleicht schon mal

schnell in Vergessenheit geraten, dass wir

noch geraume Zeit auf fossile Brennstoffe wie

Erdgas angewiesen sein werden. Daher bin ich

sehr froh, verkünden zu können, dass die Gas-

versorgung in Ottobrunn auch für die nächs-

ten 20 Jahre gesichert ist. So lange nämlich

gilt der neue Gaskonzessionsvertrag, den die

Gemeinde Ottobrunn kürzlich mit den Stadt-

werken München (SWM) abgeschlossen hat.

Der Vertragsabschluss war notwendig gewor-

den, da der alte Vertrag, den meine Vorgän-

gerin Sabine Kudera ebenfalls vor gut 20 Jah-

ren zusammen mit dem damaligen Stadt-

werkechef Kurt Mühlhäuser unterschrieben

hatte, ausgelaufen war.

Ein Gaskonzessionsvertrag regelt Rechte und

Pflichten des Netzbetreibers, dem die Leitun-

gen gehören, aber auch der Gemeinde, in de-

ren Grund sie liegen. Der Gasnetzbetreiber

bietet natürlich auch selbst Gas zum Kauf an,

muss aber auch anderen Versorgern die

Durchleitung gestatten.

Auch wenn in Ottobrunn der Gasverbrauch

zurückgeht, weil das Fernwärmenetz ständig

wächst oder Wärmepumpen installiert wer-

den – obsolet ist das Gasnetz noch lange nicht.

So hat das von den SWM betriebene Otto-

brunner Gasnetz eine Ausdehnung von 88 Ki-

lometern. Im Jahr 2022 verbrauchten die an-

geschlossenen rund 2.300 Haushalte und

Großabnehmer 142 Millionen Kilowattstun-

den, was dem Brennwert von 14,2 Millionen

Litern Heizöl entspricht. Zum Vergleich: Die

im Ottobrunner Straßengrund liegenden

Fernwärmeleitungen – sie gehören ebenfalls

den SWM – sind rund zwölf Kilometer lang

(decken dabei aber bereits einen Anteil von

gut einem Fünftel am Ottobrunner Wärme-

verbrauch ab).

Wie gesagt: Obwohl Erdgas noch lange unver-

zichtbar sein wird, galt es für die Gemeindever-

waltung längst nicht als ausgemacht, dass wir

noch Gasnetzbetreiber finden, die uns den Ab-

schluss eines Gaskonzessionsvertrags mit einer

Laufzeit von 20 Jahren – eine längere Laufzeit

ist gesetzlich nicht möglich – anbieten. Denn

bekanntlich haben sich die energiepolitischen

Rahmenbedingungen massiv verändert. So-

wohl durch den Krieg Russlands gegen die

Ukraine (und die freie Welt) als auch angesichts

des erklärten Ziels der Bundesregierung, aus

der Nutzung von Erdgas so schnell wie möglich

auszusteigen, drängt sich unweigerlich die Fra-

ge auf, wie lange Gasnetze noch profitabel be-

trieben werden können. Zudem ist noch völlig

unklar, ob alternativ und wenn ja, in welchem

Umfang, klimaneutrale Gase zum Heizen ver-

wendet und so die bestehenden Gasnetze wei-

ter genutzt werden können.

Als Betreiber des Gasnetzes und als Fernwär-

meversorger, so meine Hoffnung, haben es

die SWM bei der Wärmeversorgung selbst in

der Hand, den Übergang von fossilen zu rege-

nerativen Energieträgern optimal zu gestal-

ten. Die Gemeinde Ottobrunn wird das Ihre

dazu beitragen.

Zu guter Letzt: Die Umrüstung unserer über

2.000 Straßenlampen kommt – nach einigen

Anlaufschwierigkeiten – mit großen Schritten

voran. So sieht Energiewende in der Jetzt-Zeit

aus.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse

An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen, ver-

öffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen und alle Termine finden Sie

im Ratsinfosystem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 12) vom 14.11.2023

Induktionsschleifen im Ratssaal und Nordfoyer des Wolf-Ferrari-Hau-

ses – Antrag der BVO-Fraktion vom 26.07.2023

Beschluss: Die Werkleitung des Wolf-Ferrari-Hauses wird beauftragt

zu untersuchen, wie durch den Einsatz mobiler Geräte im Ratssaal und

im Nordfoyer die Situation von schwerhörigen Menschen mit und oh-

ne Hörgerät verbessert werden kann, sowie für den konkreten Einsatz

bei Veranstaltungen eine organisatorische Lösung in Bezug auf die

Ausgabe und Rücknahme der Geräte zu entwickeln.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 6) vom 12.12.2023

Erneuerung der öffentlichen Wasserversorgungsleitung in der Jo-

hann-Sebastian-Bach- und Richard-Wagner-Straße sowie in der Ei-

chendorff-, Haydn- und Brucknerstraße – Vergabe der Projektanten-

leistung

Beschluss: Der Beauftragung des wirtschaftlichsten Bieters für die Pro-

jektantenleistungen zur Erneuerung der öffentlichen Wasserversor-

gung in der Johann-Sebastian-Bach- und Richard-Wagner-Straße so-

wie in der Eichendorff-, Haydn- und Brucknerstraße, des Ingenieurbü-

ros Scherer & Kurz, wird zugestimmt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 7) vom 12.12.2023

Zuschussantrag des Hospizkreis Ottobrunn e.V. für das Jahr 2024

Beschluss: Die Gemeinde Ottobrunn gewährt dem Hospizkreis Otto-

brunn e.V. für das Jahr 2024 einen Zuschuss in Höhe von 8.728,98 Euro

(0,39 Euro pro Einwohner).

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 8) vom 12.12.2023

Anmietung von Tischen, Stühlen, Geschirr für Veranstaltungen von

Vereinen in der Ferdinand-Leiß-Halle – Klärung Kostenübernahme

Beschluss: Der Haupt-, Kultur- und Werkausschuss beschließt,

dass Kosten für Veranstaltungen (Bestuhlung, Geschirr und wei-

tere Ausstattung), die sich an die breite Ottobrunner Öffentlich-

keit richten, durch die Sportpark Ottobrunn GmbH/Gemeinde

getragen werden. Entsprechende Kosten für Veranstaltungen, die in

erster Linie Vereinszwecken dienen, sind von den Vereinen selbst zu

tragen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 9) vom 20.12.2023

Feststellung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 102 Abs. 3 der Bayer-

ischen Gemeindeordnung (GO)

Beschluss: Die Jahresrechnung 2022 wird wie folgt festgestellt:

- Verwaltungsaushalt: 59.153.563,56 Euro

- Vermögenshaushalt: 23.337.595,84 Euro

- Gesamthaushalt: 82.491.159,40 Euro

Abstimmung: Ja-Stimmen: 24 (einstimmig)

Geplante Termine Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzung Bauausschuss

Montag, 19.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss

Dienstag, 20.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 28.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 05.03., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

In guten Händen
Ihr persönlicher Bestattungsdienst  
in Stadt und Landkreis München

Alexander Schmid,  
geprüfter Bestatter Thomas Schmid

OTTOBRUNN  
Rosenheimer Landstraße 63  Tel.: 089 / 68 30 68

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE
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Kinderbetreuungsplätze in Ottobrunn

Jetzt anmelden
Die Anmeldung für einen Kita-

platz hat im Januar begonnen

und läuft wieder über ein zentra-

les Online-Verfahren. Dieses bie-

tet einen Überblick über sämtli-

che Kinderbetreuungsangebote

in Ottobrunn.

Eine Anmeldung ist bis 1. April

möglich. Infos darüber, welche

Schritte nötig sind, um ihr Kind

anzumelden, finden Eltern unter

https : / /www.ottobrunn.de /

bildung-soziales/kinder-jugendli

che/kitaplatz-anmeldung . Die

Zusagen für die Kinderkrippen-

und Kindergärtenplätze werden

vom 22. bis 26. April verschickt;

die für Hortplätze und Mittags-

betreuung folgen etwas später.

Sollten Sie Fragen haben, wenden

Sie sich bitte an Mitarbeiterinnen

im Bereich Kinderbetreuung

(E-Mail: kinderbetreuung@otto

brunn.de , Tel. 60808277).

Tage der offenen Tür
Bis Anfang März bieten viele Ein-

richtungen einen Tag der offenen

Tür an (siehe Übersicht). Einige

Termine haben bereits stattge-

funden.

MO

Online-Verfahren: Kitaplatz-Bedarfsanmeldung

Hilfe bei Fragen
Der mobile Familienstützpunkt

von Lotse Kinder + Jugendhilfe

und die Gemeinde Ottobrunn la-

den bei Fragen rund um die Be-

nutzung des Online-Verfahrens

»Kitaplatz-Bedarfsanmeldung«

am Donnerstag, den 29. Februar

und am 28. März von 13.00 bis

15.00 Uhr zu einem Gespräch ins

Rathaus ein. MO

Übersicht der Tage der offenen Tür

Einrichtung Termin und Anmerkung

Kinderhaus Haidgraben Di. 06.02., 15.00 – 18.00 Uhr

Großtagespflege »Funkelsterne«Mi. 07.02., 19.00 – 20.30 Uhr

(Online-Infoabend mit Anmeldung)

Evang. Haus für Kinder Do. 22.02., 17.30 – 19.30 Uhr

Großtagespflege »Tollhaus« Fr. 23.02., 16.00 – 18.00 Uhr

(mit Terminvereinbarung)

Kindergarten Pusteblume Mi. 06.03., 15.00 – 17.00 Uhr

Mittagsbetreuung Schule III Do. 07.03., 15.30 – 17.00 Uhr

Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an die jeweilige Einrichtung.

Europawahl am 9. Juni

Wer hilft mit?
Für die am 9. Juni stattfindende

Wahl sucht die Gemeinde noch

WahlhelferInnen für die Vorstän-

de ihrer Wahllokale. Vorausset-

zung ist, dass Sie wahlberechtigt

sind.

Für Ihren Einsatz erhalten Sie 70

Euro Aufwandsentschädigung.

Falls Sie Interesse haben, wenden

Sie sich bitte bis zum 15. März per

Post (Rathausplatz 1, 85521 Otto-

brunn) oder E-Mail (ordnungs-

amt@ottobrunn.de ) an das Ord-

nungsamt und geben Sie bitte fol-

gende Daten an: Nachname, Vor-

name, Anschrift, Geburtsdatum,

Tel. und E-Mail.

Fragen werden per E-Mail oder

telefonisch unter Tel. 089/60808-

505 beantwortet. MO

Dr. med. dent. Elisa Caro & Kollegen

Zahngesundheitszentrum
Haar

089-464 007 | zahnarzt-haar.de
Hans-Stießberger-Str. 2a | 85540 Haar

Jetzt 
Beratungs-

Termin online 

buchen!

Moderne Zahnmedizin in Haar
Zahnmedizin für die ganze Familie
Behandlung mit Herz

Runde Geburtstage
8. Dezember Albert Weißofner (75 Jahre)

28. Dezember Antonie Weinert (90 Jahre)
3. Januar   Hildegard Handke (75 Jahre)

10. Januar  Eugen Feig (95 Jahre)
17. Januar  Dr. Ernst Wittermann (85 Jahre)

Eheschließung 
8. Dezember Irene Pfeilschifter und Christian Drescher

Hochzeitsjubiläen 
23. November Visnja und Ivan Marincic (50 Jahre)
7. Dezember Liesel Baumer-Weismann und Dr. Reinhart
                   Weismann (50 Jahre)
25. Januar  Anica und Anton Jecki (60 Jahre)

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.

Unser jüngster Ottobrunner

Theofilos Floroskufis
Geboren am 28.12.2023

Eltern: Anabel Greefe und
Ioannis Floroskufis

Die Gemeinde gratuliert
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Sprechstunden im Rathaus

Die Familiensprechstunde von Lotse e.V. findet donnerstags von

10.00 bis 12.00 Uhr im Beratungsbus auf dem Rathausplatz statt;

bei schlechtem Wetter im Rathaus (entfällt in den Ferien).

Aus dem Fundbüro

4 Geldbeutel 5 Handys 1 Ring

4 Armbanduhren 2 Pullover 2 Ohrringe

2 Paar Air Pod 1 In-Ear-Kopfhörer Brillen

1 Tasche 1 Picknickrucksack Stofftiere

1 Tabaktasche 1 Violinen-Ständer Schlüssel

1 Diabetes-Gerät 1 Schal Fahrräder

1 Fahrradhelm

Wichtig: Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt

unter Tel. 60808-507 und zu Fundrädern unter Tel.-274.

Seit 1. Januar hat Ottobrunns

griechische Partnergemeinde

Nafplio (Nauplia) einen neuen

Bürgermeister. Bei den Wahlen im

Oktober setzte sich der 55-jährige

Anwalt Dimitris Orfanos gegen

Amtsinhaber Dimitrios Kostouros

durch.

Bürgermeister Thomas Loderer

gratulierte dem neuen Kollegen

zur Wahl und äußerte die Hoff-

nung, dass die Freundschaft vor

allem durch gegenseitige Besu-

che, insbesondere von Jugendli-

chen, künftig noch mehr vertieft

wird. Der neue Bürgermeister und

sein Stadtrat möchten die Bezie-

hungen zu den Partnerstädten

stärken. In Richtung Ottobrunn

betont der in Nafplio geborene

und aufgewachsene Orfanos die

gemeinsame Geschichte durch

König Otto, der sich am 6. Dezem-

ber 1832 am Standort der nur 15

Monate später errichteten Otto-

säule von seinem Vater Ludwig I.

verabschiedete, um in Nafplio,

der damaligen Hauptstadt des

neuhellenischen Staates, König

zu werden. Orfanos möchte die

Beziehungen zwischen Nafplio

und Ottobrunn wiederbeleben.

»Mit der Gründung eines Städte-

partnerschaftskomitees werden

wir uns wieder auf den Weg zu

gemeinsamen Aktionen ma-

chen«, so der Jurist, der seit 1998

gewähltes Mitglied und Sekretär

des Verwaltungsrats der Anwalts-

kammer von Nafplio ist.

Akis Danos / MO

*Ottobrunn auf griechisch

Dimitris Orfanos Foto: privat

Neuer Bürgermeister in Nafplio

Grüße nach OTTOMЛPOYN*

Geburten, Sterbefälle, Eheschließungen

Standesamt zieht Bilanz

Das Standesamt zieht für das

Jahr 2023 folgende Bilanz:

Geburten

Es wurden 188 Kinder geboren

(2022: 212), davon 89 Mädchen

und 99 Jungen. Im letzten Jahr gab

es in Ottobrunn keine Hausgeburt.

Der beliebteste Vorname 2023 war

Sophia (in unterschiedlicher

Schreibweise), der viermal ausge-

wählt wurde. Bei den Jungen gab

es keinen Platz 1. Auf Platz zwei la-

gen bei den Mädchen Amaya, An-

tonia, Dua, Elisabeth, Lea, Luna

und Theresa (jeweils zweimal) und

bei den Jungen die Namen Alexan-

der, Anton, Julian, Lio, Liyan, Mika

und Stefan (jeweils zweimal).

Sterbefälle

Im Jahr 2023 starben 231 Otto-

brunner (2022: 239), davon 114

Frauen und 117 Männer. In Otto-

brunn selbst verstarben 110 Per-

sonen.

Eheschließungen

Das Ja-Wort gaben sich im ver-

gangenen Jahr 176 Paare (2022:

175). 143 Eheschließungen wur-

den vom Standesamt Ottobrunn

vorgenommen.

Einwohnerzahl

Nach der jüngsten Meldung des

Statistischen Landesamtes hat Ot-

tobrunn 22.527 Einwohner (Stand

30.09.2023).

Zuzüge und Fortzüge

2023 sind 2.019 Menschen nach

Ottobrunn gezogen (2022: 2.619);

1.910 Personen sind weggezogen

(2022: 1.890).

MO

Keine Kinderreisepässe mehr

Reisen nicht passé

Seit Jahresbeginn dürfen keine

neuen Kinderreisepässe mehr

ausgestellt, verlängert oder ak-

tualisiert werden. Bereits ausge-

stellte Pässe können bis zum Ende

ihrer Gültigkeit verwendet wer-

den. Anstatt der bisherigen, nur

ein Jahr gültigen Kinderreisepäs-

se erhalten Kinder jeden Alters

nun, je nach Reiseziel, einen Per-

sonalausweis oder Reisepass; bei-

de Dokumente sind sechs Jahre

gültig.

Mit der Abschaffung der Kinder-

reisepässe entfällt der enorme

Aufwand für Eltern und Verwal-

tung bezüglich der jährlichen Ver-

längerung. MO

Bestattungsvorsorge

Taufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
08102/9986877

Aying
08095/875908

Ebersberg
08092/88403

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8
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Frischgebackene Verwaltungsfachwirtin

Zwei Jahre hat Angelika Albrecht neben ihrem Job im Rathaus

Verwaltungsrecht, Baurecht, Vergaberecht und andere Rechtsge-

biete gebüffelt. Im Herbst legte die 38-jährige Ottobrunnerin mit

Wurzeln im Allgäu die Prüfung für den Beschäftigtenlehrgang II,

eine Art »Meisterprüfung« der Verwaltungsberufe, ab. Im Januar

kam dann die erlösende Nachricht: Bestanden! Bürgermeister

Thomas Loderer gratulierte der frischgebackenen Verwaltungs-

fachwirtin mit Blumen.

Albrecht arbeitet seit viereinhalb Jahren in der Kämmerei. Sie

übernimmt nun das neu gegründete Sachgebiet »Liegenschaf-

ten« als Sachgebietsleiterin. Text und Foto: MO

Vater und Tochter freuen sich über ihren Gewinn

Lämpchen richtig gezählt

Die Quizfrage in der Dezember/

Januar-Ausgabe »Wie viele LED-

Lämpchen schmücken den Christ-

baum auf dem Rathausplatz?«

haben Martin Kreuzer und seine

sechsjährige Tochter Louisa aus

Ottobrunn auf das Lämpchen

genau beantwortet: 140 LED-

Lämpchen. Der Vater erzählt:

»Louisas Kindergarten hatte beim

Christkindlmarkt mitgemacht

und ich hatte einige Schichten am

Stand übernommen. Da hatten

wir viel Zeit, die Lämpchen zu

zählen und zu überschlagen.«

Beide freuen sich sehr über den

Hauptgewinn: ein 50 Euro Gut-

schein für das Wirtshaus Otto-

brunn. MO

Louisa und Martin Kreuzer mit

ihrem Gutschein. Foto: MO

Gute Resonanz für Express- und Wasserstoffbus

»Der beste Bus überhaupt!«

»Das ist der beste Bus über-

haupt; wie für mich gemacht«,

freut sich Standesbeamtin Angeli-

ka Lazar. Mit dem neuen Express-

bus 204 kommt sie viel schneller

als vorher aus ihrem Wohnort Un-

terhaching (Haltestelle Sommer-

straße) nach Ottobrunn zu ihrem

Arbeitsplatz im Rathaus (Halte-

stelle Ortsmitte). Bisher brauchte

sie mit dem Bus – mit neun Halte-

stellen und einmal umsteigen – 24

Minuten. Der Expressbus fährt di-

rekt und hält nur dreimal; somit

dauert die Fahrt nicht einmal halb

solange: nur 10 Minuten. »Selbst

mit dem Auto bin ich nicht schnel-

ler«, so Lazar.

Auch andere Ottobrunner haben

sich lobend über den X204 geäu-

ßert, mit dem sie beispielsweise

direkt zur Isarphilharmonie ge-

langen können. Viele Ziele sind

ohne Umsteigen erreichbar. Die

Fahrzeit von der Ottobrunner

Ortsmitte bis nach Sendling dau-

ert mit dem X204 etwa 30 Minu-

ten (Endhaltestelle St. Achaz). Die

X204-Busse sind montags bis

Samstag von etwa 5.00 Uhr bis

22.00 Uhr im 20 Minuten-Takt im

Einsatz und fahren in Ottobrunn

die Haltestellen »Am Brunneck«,

»Ortsmitte« und »Daimlerstraße«

an.

229er mit Wasserstoffbus

Elektromobilität ist derzeit in al-

ler Munde. Dass es aber auch

Fahrzeuge mit grünem Wasser-

stoff als Energiequelle gibt, ist

weniger bekannt. So fährt seit ei-

nigen Monaten auf der Linie 229

in Ottobrunn immer wieder auch

ein Bus mit einer Brennstoffzelle,

die den Wasserstoff in Strom für

den Antrieb umwandelt.

Im Landkreis München verkehren

sowohl Batterie- als auch Wasser-

stoffbusse. Aber warum werden

Busse mit Wasserstoff betrieben,

wenn es doch Batteriebusse gibt?

Bei Buslinien mit Batteriebussen

stellt häufig die Reichweite

ein Problem dar. Wasserstoff-

busse hingegen haben eine grö-

ßere Reichweite, zudem dauert

das Betanken nur wenige Minu-

ten. MO

Angelika Lazar kommt dank

des Busses X204 schneller

heim. Foto: Claus Schunk

Tel. 089 - 68 09 87 40

Mitglied der Dt. Gesellschaft für Schlafforschung & Schlafmedizin

Sie wollen auch gesund schlafen?

Werner Voigt
Hubertusstraße 2 
85521 Ottobrunn

Wir beraten Sie – mit Abstand – am besten.
Schlafsysteme, Matratzen und Unterfederungen für einen gesunden Schlaf

www.der-betten-spezialist.de

3D - Spezialfederkörper für  

perfekte Körperanpassung

Das original  für Ihren gesunden Schlaf.
98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.
Natürliche und schadstoffgeprüfte Qualitätsprodukte.

Zirben- und Naturholzbetten:
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Gemeindebibliothek aktuell

Bibliothekarin mit Leib und Seele

Seit 20 Jahren arbeitet Doris To-

pel in der Gemeindebibliothek.

Im Gespräch mit Mein Ottobrunn

wirft sie einen Blick auf die ver-

gangenen zwei Jahrzehnte.

MO: Frau Topel, Sie feierten am

Jahresanfang Ihr 20-jähriges

Dienstjubiläum. Erinnern Sie sich

noch an Ihre Anfangszeit?

Doris Topel: Während meiner

Ausbildung bei der Münch-

ner Stadtbibliothek und in

den beruflichen Anfangsjahren

war die Bibliothekswelt noch

eine andere: Die Medien wurden

auf Karteikarten mit Schreib-

maschine erfasst und in Karten-

kataloge einsortiert. Die Ausleihe

wurde überwiegend mittels

Buchkarten abgewickelt. Anfang

der 1990er Jahre erfolgte

dann die Umstellung der Medien-

erfassung und Ausleihe auf

EDV.

MO: Und wie war der Start hier in

Ottobrunn?

Topel: Mein Start hier bedeutete

– nach Jahren der Bürotätigkeit

beim Bibliotheksverband Ober-

bayern – eine große Umstellung:

reger Publikumsverkehr, neue

Aufgabengebiete und eine ande-

re Bibliothekssoftware.

MO: Gibt es Momente, die beson-

ders im Kopf geblieben sind?

Topel: Da fällt mir der Umbau un-

serer Bibliothek 2017/2018 ein, als

wir den gesamten Medienbe-

stand – das waren 50.000 Bücher,

Spiele, DVDs und CDs – in ein

schulisches Interimsquartier um-

ziehen mussten. Das war echt an-

strengend!

Nie vergessen werde ich auch die

große Dankbarkeit unserer Lese-

rInnen für die speziellen Abhol-

und Lieferservices während der

pandemiebedingten Bibliotheks-

schließung. Das Highlight war

dann die Wiederöffnung. Alle

waren froh, dass ein persönliches

Miteinander endlich wieder mög-

lich war.

MO: Welches Buch liegt gerade

auf Ihrem Nachtkästchen?

Topel: Ich lese gerade »Der letzte

Sessellift« von John Irving. Auf-

grund des Umfangs (1.088 Seiten)

wird das Buch dort auch noch eine

Weile liegen.

MO: Besonders die letzten einein-

halb Jahre hatten es für Sie in

sich. In Elternzeitvertretung hat-

ten Sie die Leitung der Bibliothek

übernommen, was Ihnen sehr gut

gelungen ist. Ein Wort oder Zitat

zum Abschluss?

Topel: »Ach wie gut ist es doch,

unter lesenden Menschen zu

sein.« Dieses Zitat von Rainer Ma-

ria Rilke beschreibt zu hundert

Prozent, warum ich mir keinen

anderen Beruf vorstellen könnte.

MO

Doris Topel

Foto: Gemeindebibliothek

Kurzmeldungen der Bibliothek

FaMI gesucht

Ab September sucht die Bibliothek eine/einen Azubi. Arbeitest Du

gern mit Menschen, bist aufgeschlossen, gewissenhaft und inte-

ressierst Dich für Bücher und neue Medien, dann werde FaMI

(Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste) und Ex-

pertIn in Recherche, Social Media, Eventmanagement und Biblio-

thekswesen. Weitere Infos unter: www.ottobrunn.de/rathaus-

buergerservice/karriere/stellenangebote .

Der KUTI ist da!

Bis zum 15. März kannst Du in der Bibliothek kostenlos gamen.

Komm vorbei und probiere unsere Spielkonsole KUTI aus! Die

Spiele und Quizze für 1-6 Spieler sind für jedes Alter geeignet. Mit

etwas Geschicklichkeit und Köpfchen können z.B. ein Natur- und

Umwelt-Quiz, eine Weltraumjagd, ein Wettessen oder auch ein

Harry Potter-Quiz bestritten werden.

Bibliotheksrätsel

Wie wird Neptun in der griechischen Mythologie genannt?

a) Hermes b) Artemis

c) Apollon d) Poseidon

Wer die richtige Lösung bis 29. Februar in der Gemeindebiblio-

thek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@otto

brunn.de), kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

telefonische Voranmeldung nötig
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Lesen – Hören – Sehen: Sachbuchtipp

75 »Meisterwärke«

Otto Waalkes ist nicht nur einer

der erfolgreichsten deutschen Ko-

mödianten: Dank acht Semestern

Kunststudium versteht er sich

auch auf seine zweite große Lei-

denschaft: die Malerei.

In seinem neuen Buch »Ganz gro-

ße Kunst« schlendert er samt Otti-

fant anhand von 75 mit einem

Schmunzeln nachgeschöpften

»Meisterwärken« durch die

Kunstgeschichte, parodiert, poin-

tiert und lädt dazu ein, die Bilder

nach Art alter Meister neu zu se-

hen.

Otto-typische Kommentare und

Texte machen diesen Bildband zu

einem echten Vergnügen – nicht

nur für Otto-Fans.

Theresa Ruppert

Von Höhlenmalerei über van

Gogh bis zu Banksy – mit dem

Buch wandeln Sie auf beson-

dere Art und Weise durch die

Kunstgeschichte. Foto: MO

Sternsinger waren in Ottobrunn unterwegs

Schon früh am Dreikönigstag kamen viele junge Sternsinger – wie

hier von St. Albertus Magnus –, um sich in den Pfarrgottesdiens-

ten aussenden zu lassen. Danach zogen sie durch Ottobrunn. In

Gedichtform und mit Gesang überbrachten sie den Segen »Chris-

tus+Mansionem+Benedicat« (Christus segne dieses Haus) – ent-

weder als Kreideaufschrift auf Haus- und Wohnungstüren oder

mit einem Aufkleber. Auch sammelten sie fleißig für Kinder in

Amazonien, dem Zweck der diesjährigen Sternsinger-Aktion.

Text: MO / Foto: Pfarrverband Vier Brunnen

Der erste Satz

»Es gibt drei Arten von Reisenden: Die einen wollen von irgendwo

weg. Die anderen wollen irgendwo hin. Und dann gibt es Leute,

die reisen, um unterwegs zu sein: Nie stehen bleiben. Nie zurück-

schauen. Immer weiterziehen.“ Daniel Speck: »Yoga Town«

Evang.-Luth. Michaelskirchengemeinde

Segnung für Paare

Alle Frisch- und Langzeitverlieb-

ten sind herzlich zum ökumeni-

schen Gottesdienst zum Valen-

tinstag mit persönlicher Segnung

der Paare eingeladen. Dieser fin-

det am Sonntag, den 18. Februar

um 19.00 Uhr in der Corneliuskir-

che Neubiberg statt. Geplant sind

eine besondere musikalische Ge-

staltung und ein kleiner Empfang

im Anschluss.

Den Gottesdienst halten Pfarrer

Joachim Rohrbach und Pastoral-

refent Dr. Winfried Ploch vom ka-

tholischen Pfarrverband Neubi-

berg/Waldperlach. Bitte melden

Sie sich für den Gottesdienst im

Pfarramt an (E-Mail: pfarramt.

corneliuskirche@elkb.de ; Tel.

089/606040).

»Taizé-Nacht«

Am Sonntag, den 25. Februar er-

warten Sie um 19.00 Uhr in der

Michaelskirche wieder bekannte

Gesänge aus Taizé, wunderschöne

Melodien und Musik und ein Lich-

termeer aus Kerzen. Tauchen Sie

ein in die besondere und unver-

gleichliche Atmosphäre dieses be-

sonderen Abendgottesdienstes.

Gestaltet wird dieser von Dekan

Mathis Steinbauer und der neuen

Kantorin Maria Schemm. MO

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Do., 8., 15. und 22. Februar; 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Kindertheater »Sterntaler« ge-

spielt vom »Klexs Theater«

Für wen: Kinder ab 3 Jahren

Wann: Mi., 21. Februar, 16.00 Uhr

Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus

Karten: Gemeindebibliothek und unter

www.wfh-ottobrunn.de ; Eintritt: 7 Euro

Was: Lesung mit Achim Bogdahn »Unter den Wolken«

Wann: Di., 27. Februar, 19.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Weitere Infos S. 12

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der

Vorlesestunde mit »Und dann ist Früh-

ling« von Julie Fogliano und Erin E. Stea

und »Lumpi« von Ralph Caspers und

Amélie Jackowski

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Do., 29. Februar, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

F
o

to
:
V

A

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani‐ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Feine Spezialitäten aus dem Orient!
Bitte beachten Sie auch unsere Monatsspezialkarte für Februar!

Öffnungszeiten: täglich von 11.30– 14.30 Uhr und 17.30– 23.00 Uhr
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Ottobrunner Konzerte: Erstes Singer/Songwriter-Festival

Imagine! – Blues, Folk, Jazz, Soul & Pop

Das erste Singer/Songwriter-

Festival der Ottobrunner Konzer-

te wartet vom 16. bis 18. Februar

im Ratssaal des Wolf-Ferrari-Hau-

ses (WFH) mit einem vielseitigen

Konzertprogramm von Blues,

Folk, Jazz, Soul und Pop auf. Die

Band »Funkestra« des in London

lebenden österreichischen Musi-

kers Stefan Redtenbacher beglei-

tet beim Festival international be-

kannte Singer-Songwriter wie Ru-

mer, Jana Varga, Georgia van Et-

ten oder Connor Selby. Im Rah-

men von Band-Workshops kön-

nen Instrumentalisten von den

Meistern lernen.

Blues & Folk

Blues und Folk stehen am Freitag,

den 16. Februar im Mittelpunkt.

Ab 20.00 Uhr teilen sich Georgia

van Etten und Connor Selby die

Bühne – jeweils begleitet von der

Band »Funkestra«.

Die australische, in London leben-

de Sängerin Georgia van Etten ist

in Großbritannien kein Geheim-

tipp mehr. »Sie begeistert das Pu-

blikum mit ihrer erfrischenden

Kreativität und ihrer großen

Stimmvielfalt«, schreibt »The Dai-

ly Telegraph«. Als Sängerin und

Pianistin komponiert sie ihre ei-

genen Songs, die von Soul und

Jazz beeinflusst sind. Ihre kraft-

volle Stimme ist mittlerweile auf

den großen Bühnen der Welt zu

hören.

Connor Selby ist ein junger, auf-

strebender Blues-Sänger und Gi-

tarrist. Der mehrmalige »UK-

Young Blues Artist of the Ye-

ar«-Gewinner spielte bereits mit

bekannten Blues-KünstlerInnen

wie Beth Hart und Robert Cray.

Vor kurzem hat Connor als Vor-

sänger von »The Who« im Wem-

bley Stadium gespielt.

Pop, Jazz & Soul

Am Samstag, den 17. Februar tre-

ten ab 20.00 Uhr Rumer und Jana

Varga im Ratssaal auf – ebenfalls

begleitet von der Band »Funke-

stra«.

Rumer ist eine in Pakistan gebore-

ne britische Singer-Songwriterin,

die bereits für zwei BRIT Awards

nominiert wurde. Sie wurde von

bekannten KünstlerInnen wie El-

ton John oder Carly Simon geför-

dert. Ihr Album »Seasons of the

Soul« hat sich millionenfach ver-

kauft. Ihre Stimme wird oft mit

der von Karen Carpenter vergli-

chen. Sie spielte bereits für Barack

und Michelle Obama im Weißen

Haus.

Jana Varga ist dem Ottobrunner

Publikum seit ihrem gefeierten

Auftritt im Rahmen des 10. Ber-

klee@Ottobrunn-Festivals in bes-

ter Erinnerung. Die in Großbritan-

nien lebende Sängerin hat zu-

nächst klassische Musik studiert.

Aufgewachsen in einer musikali-

schen Familie in der Slowakei,

entwickelte sie sich sehr früh zu

einer Multi-Instrumentalistin

(Klavier, Gitarre und Flöte). Ihre

Stimme erinnert an Größen wie

Joni Mitchell. Ihr Debut-Album

»Foreigner Face« wurde von der

BBC in höchsten Tönen gelobt.

Workshops

Am Samstag und Sonntag, 17.

und 18. Februar bietet die Band

»Funkestra« mehrere Band-Work-

shops (Blues, Jazz, Rock) an. Diese

sind offen für alle Instrumente

und alle Leistungsstufen.

Weitere Infos zu den Workshops

und den Konzerten gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.com .

MO

Rumer Foto: Alan Messer

Connor Shelby

Foto: Essex Mascot Blackham

Georgia van Etten

Foto: Emma Hiley

Jana Varga Foto: VA

Die Band »Funkestra« mit Bandleader Stefan Redtenbacher

(Mitte) Foto: Rob Blackham

Kultur  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Künstlerischer Berater des Wolf-Ferrari-Hauses Bernd Seidel feierte 70. Geburtstag

Kosmopolit und Paradiesvogel

Bernd Seidel – Kosmopolit, Pa-

radiesvogel und seit 35 Jahren

feste Größe bei der Spielplange-

staltung des Wolf-Ferrari-Hauses

(WFH) – feierte am 30. Dezember

seinen 70. Geburtstag. Über seine

Freundschaft zur Schauspielerin

Marianne Sägebrecht kam es für

den gebürtigen Hildesheimer, der

in Hannover Germanistik, Sozio-

logie und visuelle Kommunikati-

on studiert hatte, 1987 zu einem

Ortswechsel von Berlin nach Mün-

chen. Dort widmete er sich neben

Dozententätigkeiten am Institut

für Theaterwissenschaft vorwie-

gend dem Tanz und Theater. In

der bayerischen Landeshaupt-

stadt lernte er schnell die Kunst-

und Off-Szene kennen und identi-

fizierte sich stark mit dieser Dar-

stellungsform. Auch wenn die

Entfernung zwischen München

und Ottobrunn geografisch ge-

ring ist, künstlerisch lagen Welten

dazwischen. Und so fragte Seidel,

als er während einer Kunstaktion

im Gasteig angesprochen wurde,

ob er in Ottobrunn eine Theater-

gruppe übernehmen wolle, erst

einmal irritiert zurück: »In Otto-

brunn? Wo ist das denn?«

Dieses Rätsel war für den Vollblut-

regisseur, der sich auf seinen Rei-

sen nach Indien, Sri Lanka, Süd-

und Ostafrika einen eigenen, un-

verkennbaren Stil in der theatrali-

schen Arbeit angeeignet hatte,

bald gelöst: Ab 1991 übernahm er

für einige Jahre die Gesamtlei-

tung des Wolf-Ferrari-Hauses, ehe

er sich auf die Rolle des künstleri-

schen Beraters zurückzog, die er

bis heute innehat.

Seidel liebt Experimentelles

»Theater von der Stange« ist

nichts für Bernd Seidel – er zieht

Eigenwilliges und Experimentel-

les vor.

Um seinen Stil weiter auszubau-

en, gründete er 2001 die TAT

Kreativ-Akademie. In seinem ei-

genen Theaterschaffen ist ihm

der Austausch mit dem Publikum,

in dem alle Altersgruppen vertre-

ten sind, besonders wichtig. Mit

Erfolg: Seine Inszenierungen wer-

den mehr und mehr von bekann-

ten Theateragenturen auf Tour-

nee geschickt und sorgen stets für

Gesprächsstoff.

Einen weiteren Schwerpunkt für

Ottobrunn setzte er als Kulturver-

anstalter vor 35 Jahren mit dem

weit über Ottobrunn hinaus be-

kannten und beliebten Kultur-

Sommerfest, das seit einigen Jah-

ren im Rosengarten stattfindet.

Ein Sprungbrett für Comedy und

Kabarett im gesamten deutsch-

sprachigen Raum stellt seit 2001

der von Seidel initiierte und von

der Brauerei Aying unterstützte

jährliche Kabarettwettbewerb

»Amici Artium« dar. Claus von

Wagner, Max Uthoff, Martina

Schwarzmann, Martin Frank – um

nur einige zu nennen – starteten

hier ihre Karrieren.

Proben mit Meerblick

Bernd Seidel ist seit 2007 mit dem

Schauspieler Patrick Gabriel ver-

heiratet, der auch häufig in sei-

nen Inszenierungen mitwirkt. Im

Januar 2013 erfüllten sich die bei-

den einen Lebenstraum und wan-

derten von Kleinhöhenrain nach

Südspanien aus. Nun pendelt Sei-

del regelmäßig zwischen Andalu-

sien und Deutschland, um weiter-

hin seiner künstlerischen Arbeit

für das Wolf-Ferrari-Haus nachge-

hen zu können. Geprobt wird al-

lerdings bei atemberaubendem

Meerblick in der Casa Molino

Amici Artium. Wie in seinem letz-

ten Stück »Spirit of Love« ist die

Liebe« mit ihrer gewaltigen, um-

fassenden, manchmal zerstöreri-

schen Kraft eines seiner Schwer-

punktthemen.

Ans Aufhören denkt er nicht,

denn er ist ja »noch kein Oppa!«

Für 2024 plant der Regisseur das

Stück »Diva« von Dirk Dobbrow

mit Seidel-typischem, polarisie-

rendem Inhalt. Die Gemeinde Ot-

tobrunn dankt Bernd Seidel für

sein Engagement und seine Ver-

bundenheit mit Ottobrunn und

wünscht ihm, dass er sich noch so

manchen Theater- und Lebens-

traum erfüllen kann. MO

Arbeiten seit über zwei Jahrzehnten zusammen im WFH: Werk-

leiter Horst Frank ( l.) und Bernd Seidel. Das Foto entstand 2000

anlässlich eines Projekts zum Thema Liebe. F.: Claus Schunk

Bernd Seidel: Voller Ideen

– auch mit 70 Foto: privat

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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Förderkreis der Gemeindebibliothek: Lesung

»Unter den Wolken«

Am Dienstag, den 27. Februar

lädt der Förderkreis der Gemein-

debibliothek um 19.00 Uhr zu ei-

ner Lesung mit BR-Radiomodera-

tor Achim Bogdahn ein.

Bogdahn hat sich auf eine Reise

durch Deutschland gemacht, um

die höchsten Berge der 16 Bun-

desländer zu erklimmen. Eigent-

lich interessiert er sich nicht fürs

Wandern, aber als er von »Bro-

cken-Benno« hört, der im hohen

Alter von 90 Jahren noch regel-

mäßig den Berg im Harz besteigt

und damit sogar im Guinnessbuch

der Rekorde verzeichnet ist, hat

auch Bogdahn die Abenteuerlust

gepackt. Damit er nicht alleine

wandert, lädt er bekannte Men-

schen aus den Regionen ein, ihn

zu begleiten – von Bremen (Hen-

ning Scherf) bis zur Zugspitze

(Felix Neureuther). Unterwegs ist

Achim Bogdahn nur mit öffentli-

chen Verkehrsmitteln; übernach-

tet wird bei meist wildfremden

Menschen auf dem Sofa. Aus die-

sen wunderbaren Begegnungen

ist sein Buch »Unter den Wolken«

entstanden, aus dem er bei der

Lesung vorträgt.

Karten gibt es für 8 Euro (5 Euro

für Mitglieder) in der Bibliothek

oder an der Abendkasse. MO

Achim Bogdahn (l.) mit Felix

Neureuther auf der Zugspitze.

Foto: Achim Bogdahn©
Buntes Faschingstreiben am 13. Februar

Das Wolf-Ferrari-Haus lädt am Dienstag, den 13. Februar von

14.00 bis 17.30 Uhr die ganze Familie zum bunten Faschingstrei-

ben auf dem Rathausplatz ein. Für die kleinen Gäste gibt es Kin-

derschminken, Zaubereien, einen Clown und Ballonmodellage.

Auch können die Kinder ihre Runden mit der Kindereisenbahn

oder dem Karussell drehen. Die Größeren können ihr Glück an

den Geschicklichkeitsbuden versuchen. Für die richtigen Klänge

sorgt ein DJ. Auf der Bühne stehen die Kinder-Showtanzgruppe

»Hachinger Flöhe« (15.00 Uhr), die Jugend-Showtanzgruppe

»Nightflyers« und das Kinder-Prinzenpaar der Faschingsgesell-

schaft Gleisenia Unterhaching (16.00 Uhr). Zum Abschluss gibt es

eine Kasperltheater-Vorführung (17.00 Uhr). Für das leibliche

Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Kommen Sie vorbei und

feiern Sie mit! Text: MO / Foto: Claus Schunk

Gastspiel des Theatervereins Margreid

»Italienische Zuaständ«

Der Deutsche Theaterverein

Margreid kommt mal wieder für

ein Gastspiel nach Ottobrunn. Der

Auftritt des Ensembles aus unse-

rer Südtiroler Partnergemeinde

findet am Samstag, den 2. März

um 19.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)

im Wirtshaus Leiberheim in Wald-

perlach statt. Veranstalter ist der

Freundeskreis der Partnerge-

meinden Ottobrunns. Gespielt

wird das neue Stück »Italienische

Zuaständ«.

Der Deutsche Theaterverein Mar-

greid wurde 1948 gegründet. Ge-

spielt werden meist Komödien im

Südtiroler Dialekt. Die Handlung

der Stücke wird oft nach Mar-

greid verlegt. Das Stück »Italieni-

sche Zuaständ« spielt im Landgast-

hof Seeblick, in dem der Wirt ver-

sucht, für seine Küche eine höhere

Auszeichnung zu bekommen. Al-

lerdings tanzt sein Personal nicht

nach seiner Pfeife und der italieni-

sche Kellner mit seiner »Mamma«

sorgt für Chaos. Karten gibt es

unter www.okticket.de oder bei

Modellbau Vordermaier.

Hans-Günter Paul

Für gute Stimmung wird der Theaterverein aus Margreid bei

seinem Gastspiel sorgen. Foto: privat

– Gemeinwohl fördern, Lebensqualität unserer
Bürgerinnen und Bürger sichern –

Die Gemeinde Ottobrunn sucht neue

Teammitglieder für ihre vielfältigen Aufgaben.

Aktuell suchen wir:

• Landschaftsgärtner

• Mitarbeiter für den gemeindlichen Bauhof

• Verwaltungskraft für die Gemeindekasse

Unsere Stellenangebote für m/w/d finden Sie
unter www.ottobrunn.de

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören.
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Haus der Senioren

Faschingtanz mit Oldies

Alle tanz- und faschingsbegeis-

terten Freunde des Hauses der Se-

nioren (HdS) sind am Unsinnigen

Donnerstag (8. Februar) in die

HdS-Faschingshochburg herzlich

eingeladen.

Getanzt wird ab 13.00 Uhr im Gar-

tenzimmer mit Musik aus den

50er bis 70er Jahren, präsentiert

von DJ Sebastian. Im Unterhal-

tungszimmer kann man bei Kaf-

fee und Krapfen die Geselligkeit

genießen. Kostüme sind er-

wünscht und das schönste wird

wieder prämiert. Die Herren tra-

gen natürlich eine Krawatte, die

abgeschnitten werden darf.

Die Karten kosten 7 Euro. Eine

Anmeldung ist erforderlich.

Tricks und Hilfe

beim Digital-Kaffee

Hilfe im Umgang mit den Tücken

des Internets, von Smartphones

und Laptops gibt es jeden letzten

Freitag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr. Bei einer Tasse Kaffee

findet das Computer-Senioren-

Team Wieland Keinert, Wolfgang

Köttig und Olaf Zapf zusammen

mit den Teilnehmern bestimmt zu

jeder Frage eine Antwort. Bitte

bringen Sie Ihr Gerät mit und sa-

gen Sie bei der Anmeldung, wel-

che Anwendung Ihnen Probleme

bereitet und/oder welches Thema

Sie interessiert. Die nächsten Ter-

mine sind: 23. Februar, 22. März

und 26. April.

Falschgeld erkennen

Können Sie echte Banknoten von

falschen unterscheiden? In einem

Vortrag stellt Ihnen am Montag,

den 4. März ein Experte aus dem

Bereich Bargeld der Bundesbank-

filiale München die Sicherheits-

merkmale von Banknoten vor.

Hierfür werden Ihnen »Falsifika-

te«, das Fachwort für Falschgeld,

neben echten Banknoten gezeigt.

Um Falschgeld zu erkennen, ler-

nen Sie den Dreiklang »kippen«,

»sehen«, »fühlen« anzuwenden.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Der Vortrag ist kostenfrei und fin-

det um 10.00 und 13.00 Uhr statt.

Anmeldung

Eine Anmeldung für die Angebo-

te ist unter Tel. 0 89/60 85 72 89

und per E-Mail: hds@otto

brunn.de möglich.

MO

Veranstaltungen im Wolf-Ferrari-Haus

Best of Musicals am 9. und 10. Februar

Die Abraxas Musical Akademie tritt seit vielen Jahren regelmäßig

im Wolf-Ferrari-Haus (WFH) auf. Heuer präsentieren am Freitag,

den 9. Februar um 19.00 Uhr und am Samstag, den 10. Februar um

19.30 Uhr einige Solisten

und ein großes Ensemble

wieder Highlights aus be-

liebten Musicals. Mit origi-

nellen Choreografien und

wunderschönen Kostümen

werden die DarstellerInnen

das Publikum begeistern.

Island und Grönland: Reise-Multivision in 3D am 22. Februar

Per Auto, Fahrrad und zu Fuß hat der 3D-Fo-

tograf Stephan Schulz beide Inseln zu allen

Jahreszeiten besucht. Auf dem Rücken von

Islandpferden ritt er über die Hochlandwüs-

te des Sprengisandur. Auch gibt es Aufnah-

men aus der Luft und unter Wasser. Tauchen

Sie am Donnerstag, den 22. Februar um

19.30 Uhr in einen überwältigenden 3D-Bil-

derrausch ein. Weitere Infos und Kartenreservierung unter

www.reisefaszination.de .

Benefizkonzert des Münchner Ärzteorchesters am 2. März

Ein jugendlicher

Geniestreich und

ein reifes Meister-

werk stehen auf

dem Programm

des Benefizkon-

zerts des Münch-

ner Ärzteorches-

ters, das am Sams-

tag, den 2. März

um 19.30 Uhr im WFH stattfindet. Dvořáks monumentales Cello-

Konzert gehört zu den beliebtesten und meistgespielten romanti-

schen Solokonzerten überhaupt. Ein Geheimtipp ist dagegen die

C-Dur-Sinfonie, die der erst 17-jährige Georges Bizet sozusagen

als Hausaufgabe für das Pariser Konservatorium komponierte.

Karten sind unter www.okticket.de oder telefonisch bei Spielwa-

ren Vordermaier (Tel. 0171/8275524) erhältlich. Das Konzert fin-

det zugunsten der Mukoviszidose-Hilfe Südbayern statt.

Kabarett mit Anny Hartmann am 9. März

Mit Anny Hartmann kommt am

Samstag, den 9. März um

19.30 Uhr die Gewinnerin des

Deutschen Kleinkunstpreises

2023 in der Sparte Kabarett ins

WFH. Mit ihrem Programm

»Klima-Ballerina« tanzt sie so-

gar – und zwar den Mächtigen

auf der Nase herum. Umwelt-

schutz muss kein Verbotsre-

gime bedeuten, sondern kann unser Leben bereichern. Lassen Sie

sich überraschen, wie heiter und kreativ Hartmann mit Lösungs-

vorschlägen um die Ecke kommt.

Weitere Infos zu den Veranstaltungen gibt es unter www.wfh-

ottobrunn.de . Text: MO / Fotos: VA

Foto: Dieter Schöpf

Aktion »Ottobrunner Frühlingserwachen«

Jetzt anmelden

Auch heuer findet wieder die

Aktion »Ottobrunner Frühlingser-

wachen« statt. Vom 18. März bis 6.

April heißt es Stempel sammeln

und (hoffentlich) gewinnen.

Gewerbetreibende, die noch an

der Aktion teilnehmen möchten,

können sich bis Sonntag, den

18. Februar bei Organisatorin

Susanne Vordermaier anmelden

(E-Mail: susanne@vordermaier.

net , Tel. 0172/8242243).

Die Stempelkärtchen liegen im

Aktionszeitraum in teilnehmen-

den Geschäften aus. Wer drei

Stempel gesammelt hat, kann

sein Kärtchen im Rathaus abge-

ben oder einwerfen.

Die Gewinner, der von den teil-

nehmenden Geschäften gestifte-

ten Preise, werden nach Ablauf

der Aktion ausgelost und infor-

miert.

In der März-Ausgabe gibt es wei-

tere Informationen zum »Otto-

brunner Frühlingserwachen« und

eine Übersicht, welche Geschäfte

mitmachen. MO
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König-Otto-Museum: Bastelwettbewerb

Funkelnde Kronen

Die Idee zum Kronen-Bastel-

wettbewerb kam Tabea Förth, der

wissenschaftlichen Mitarbeiterin

des König-Otto-Museums, nach-

dem im Sommer die lang ver-

schollene Krone von König Otto

in Griechenland wiedergefunden

wurde. Da das Original auf jeden

Fall in Athen bleiben wird, sah

Förth Bedarf für eine bzw. mehre-

re eigene Kronen fürs hiesige Mu-

seum und startete den Wettbe-

werb. Über 30 Kinder und Ju-

gendliche im Alter von zwei bis 18

Jahren machten mit und kreier-

ten wundervolle Kronen. Die drei

schönsten wurden im Dezember

im Museum gekürt.

Tabea Förth gratulierte den Ge-

winnern Julius (7) aus Ottobrunn,

Eva (8) aus Riemerling und Felix

(8) aus Neubiberg zu ihren Meist-

erwerken. Die drei erhielten als

Preise Spiele bzw. ein Puzzle und

Samtmäntel zum königlichen Ver-

kleiden. Die Preise spendierte der

Förderkreis des Museums.

Hauptgewinner Julius erzählte,

dass er im Frühjahr in Wien war.

Die Krone von König Franz-

Joseph I., von der er eine nachge-

bildete Kinderkrone mit heim-

brachte, hatte ihn beim Kronen-

basteln inspiriert.

Im Anschluss an die Preisverlei-

hung führte Förth die interessier-

ten Gewinner samt Eltern und Ge-

schwisterkindern durchs Museum

und erzählte ihnen anschaulich

von König Ottos Leben. MO

Die gekrönten Häupter Julius (Mitte; 1. Preis), Eva (2. Preis) und

Felix (3. Preis) erhielten Glückwünsche von (v.r. hinten): Muse-

umsmitarbeiterin Tabea Förth, Bürgermeister Thomas Loderer

und Museumsleiter Jan Murken. Foto: MO

Auszeichnung für Museumsleiter Jan Murken

Friedrich von Thiersch-Preis

Für seine Beiträge zum Philhel-

lenismus und zur Stärkung der

griechisch-bayerischen Beziehun-

gen erhielt Professor Jan Murken,

Gründer und Leiter des König-Ot-

to-Museums, den Friedrich-von-

Thiersch-Preis des Vereins AHEPA

München – »Friedrich von

Thiersch«. Überreicht wurde ihm

die Auszeichnung vom Grün-

dungspräsidenten des seit 2020

bestehenden Münchner AHEPA-

Ortsverbands, Konstantinos Kre-

malis, einem emeritierten Jura-

Professor der Universität Athen,

sowie vom aktuellen Präsidenten

Christos Kafasis.

Die im Jahr 1922 gegründete

AHEPA (American Hellenic Educa-

tional and Progressive Associati-

on) ist weltweit in 600 Ortsver-

bänden organisiert und engagiert

sich in der Förderung der grie-

chischen Bildung und Kultur und

des gesellschaftlichen Austau-

sches zwischen Griechen und

Nicht-Griechen. Der Münchner

Ableger ist nach dem bedeuten-

den klassischen Philhellenen

Friedrich von Thiersch benannt.

MO

Beim New Year´s Charity Din-

ner erhielt Professor Jan Mur-

ken die Auszeichnung.

Foto: Armin Vetter

Kurzmeldungen für Familien

Abendflohmarkt im Evangelischen Haus für Kinder

Der Elternbeirat lädt zum Abendflohmarkt für Kindersachen am

Freitag, den 1. März von 17.00 bis 20.00 Uhr im Evangelischen

Haus für Kinder in der Albert-Schweitzer-Straße 1 ein. Angeboten

werden Baby- und Kinderkleidung (Frühjahr/Sommer, Größen 50-

176), Kinderschuhe, Spielsachen und Bücher. Für das leibliche

Wohl ist gesorgt. Tische werden gestellt. Die Standgebühr beträgt

7 Euro pro Tisch und 5 Euro für einen mitgebrachten Kleiderstän-

der. Eine Anmeldung ist bis 13. Februar möglich (E-Mail: elternbei

rat-kiha@web.de).

Flohmarkt in der Grundschule an der Lenbachallee

Am Freitag, den 1. März findet von 16.00 bis 18.30 Uhr in der

Grundschule an der Lenbachallee ein Flohmarkt statt. Die Stand-

gebühr beträgt 6 Euro pro Tisch und 3 Euro für einen mitgebrach-

ten Kleiderständer. Eine Tischreservierung ist per E-Mail an

suzanne.jackson@gmx.de (mit garantierter Rückantwort) mög-

lich. Der Aufbau findet ab 15.30 Uhr statt. Die Einnahmen kom-

men dem Förderverein der Schule zugute. Für das leibliche Wohl

sorgen der Elternbeirat und der Förderverein.

Kurs für Eltern: Raus aus der Motz-Falle

»Starke Eltern – starke Kinder« ist ein Angebot für Mütter und Vä-

ter, die mehr Freude, Leichtigkeit und mehr Sicherheit in der Er-

ziehung erreichen möchten. Der Kurs beginnt am Dienstag, den

27. Februar um 19.30 Uhr (6-mal) und findet im INTEGRAHaus der

Familie (Postweg 8a/OG, Taufkirchen) statt. Die Teilnahmegebühr

beträgt 40 Euro. Eine Anmeldung ist per E-Mail möglich (kontakt

@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de). MO
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Ottobrunner Joachim Zdzieblo macht Podcast

Für Männer in der Lebensmitte

»Mensch Papa, du bist hobby-

los!« Als das die Tochter vor eini-

gen Jahren zu Joachim Zdzieblo

sagte, gab das dem Ottobrunner

zu denken; denn sie hatte recht.

Er und seine Familie hörten wäh-

rend der Pandemie gerne Pod-

casts, und so kam er auf die Idee,

selber in diese Richtung aktiv zu

werden. Zdzieblo war damals An-

fang 50 und stellte fest: »Für mein

Alter in der Lebensmitte – zwi-

schen 40 und 60 – existieren nur

Podcasts für Frauen. Dabei gibt es

doch genug spannende und wich-

tige Themen für uns Männer!« Er

dachte dabei auch an eine Schei-

dung im Freundeskreis, die ihn

überrascht und zum Nachdenken

gebracht hatte. Vielleicht hätte

mehr Wissen und Selbstreflexion

über Themen wie Dynamiken in

Beziehungen, Hilfsmöglichkeiten

für Paare oder seelische und kör-

perliche Veränderungen in der

Lebensmitte geholfen? Sein Ent-

schluss stand fest: Mit seinem

Podcast wollte er Männern helfen

und selbst dazulernen.

Zdzieblo, hauptberuflich Projekt-

leiter in einem Chemieunterneh-

men, arbeitete sich in die Podcast-

Erstellung ein, und im Juni 2023

war es soweit: Seine erste Episode

zum Thema »Jobverlust in der Le-

bensmitte – wie geht es weiter?«

erschien. Inzwischen arbeitet er

bereits an der zehnten Folge, in

der er einen Männercoach inter-

viewt.

In seinem Podcast, der monatlich

erscheint und etwa 30 Minuten

dauert, sind die Themen breit ge-

fächert; es geht um Beruf, Part-

nerschaft, Freundschaft, Medizin

oder Psychologie. »Mein Podcast

soll Mut machen, das Leben Ü40

nach den eigenen Wünschen zu

gestalten«, so Zdzieblo. Seine In-

terviewpartner findet er über

Zeitschriften, Bücher oder über

seine Hörer und Hörerinnen. Dass

es 46 Prozent Hörerinnen sind,

hat ihn überrascht – und gefreut.

»Wahrscheinlich wollen die Frau-

en dadurch ihre Männer besser

verstehen«, so Zdzieblo. Inzwi-

schen gibt es sogar eine Face-

book-Gruppe, mit der er sich re-

gelmäßig austauscht. Auch seine

Männergruppe beim Christlichen

Verein Junger Menschen (CVJM)

bringt den 53-jährigen Christen

immer wieder auf neue Ideen.

Weitere Infos gibt es unter

https://maennerlebensmitte.de .

MO

Joachim Zdzieblo »in action«.

Foto: privat

Ottobrunner Autorin Stefanie Junghans

Begeistert von Co-Leadership

»Seit ich denken kann, habe ich

immer Projekte am Laufen; darü-

ber atme ich quasi«, sagt Stefanie

Junghans und man glaubt es der

dynamischen Ottobrunnerin so-

fort. Vor vier Jahren hat sie mit

dem Prinzip Co-Leadership, d.h.

Führungsstellen im Tandem um-

setzen, ihr Thema gefunden.

»Ich arbeitete damals bei SAP und

erfuhr von einer offenen Füh-

rungsposition als Organisations-

entwicklerIn – meiner Traumstel-

le! Da ich kurz vorher mit meiner

Nebentätigkeit als Coach und Or-

ganisationsberaterin begonnen

hatte, ging es nicht«, erinnert sich

die 35-Jährige mit einem Master

in International Business Manage-

ment. Glücklicherweise kam eine

Kollegin, die zwei Kinder hatte,

auf sie zu und fragte, ob sie sich

nicht zu zweit für die Stelle be-

werben wollten. Gesagt, getan

– und es klappte.

Bei Konferenzen und Webinaren,

bei denen Junghans von ihren

Tandem-Erfahrungen berichtete,

stieß sie auf großes Interesse. Bei

einem dieser digitalen Panels traf

sie mit der Berlinerin Janina Schö-

nitz, die bei der DB in einem Tan-

dem arbeitete, eine Gleichgesinn-

te. Sie beschlossen, gemeinsam

ein Buch über Co-Leadership zu

schreiben. Darin wollten sie diese

Art des Jobsharings als eine Mög-

lichkeit beschreiben, wie eine Fle-

xibilisierung der Arbeitswelt aus-

sehen kann.

Das Buchprojekt lief komplett di-

gital: das Planen, das Schreiben,

das Unterzeichnen des Buchver-

trags. Erst nach eineinhalb Jahren

trafen sich die beiden persönlich.

»Während des Buchschreibens

kam mein Sohn zur Welt. Ich

musste kürzertreten und Janina

war so flexibel und machte mehr.

Darüber war ich sehr froh«, so die

junge Mutter. Inzwischen arbeitet

Junghans beim Portfoliounter-

nehmen Haniel in der Personallei-

tung – natürlich im Tandem. Sie

begleitet zudem als Coach auch

andere Tandems. Das Sachbuch

»Co-Leadership – Jobsharing als

Antwort auf die veränderte Ar-

beitswelt« ist im Vahlen-Verlag

erschienen und bei der Buchhand-

lung Kempter erhältlich. Weitere

Infos gibt es unter www.jung

hans.consulting.de . MO

Stefanie Junghans Foto: MO

HNO-Facharzt Dr. Arvid A. Beckmann
»Ihre private HNO-Praxis in Ottobrunn«

Erfahrener Facharzt – Schnelle Termine
Geringe Wartezeiten – Hausbesuche

Rosenheimer Landstraße 107 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 61 18 03 13 · Telefonische Voranmeldung erbeten

Sondertarife für gesetzlich Versicherte

hno-drbeckmann@web.de
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es ist wieder Zeit für das bunte Faschingstreiben! Übrigens: an "Weiberfasching" (dieses Jahr am 

8. Februar!) heißt es für die Männer aufgepasst, denn die Frauen könnten ihnen ungefragt einfach 

A) die Krawatte abschneiden B) die Schnürsenkel zusammmen knoten oder C) ein Herzchen 

aus Rasierschaum auf die Jacke sprühen. Was denkt Ihr? Die Lösung fi ndet ihr unten. 

Hallo Kinder,

Basteltipp

Konfetti-
Spaß-Kanone
Das braucht ihr pro Kanone:

• eine leere Toilettenpapierrolle

• einen Luftballon

•  Schere, Stifte, Klebeband

•  Papierkonfetti (kann man mit einem Locher 

auch schnell selber machen!)

Und so geht's:

1.  Gestaltet eure Papierrolle nach Lust und Laune mit 

Stiften und/oder buntem Klebeband.

2.  Verknotet den (unaufgeblasenen!) Luftballon und 

schneidet seine obere Rundung ab.

3.  Stülpt den Ballon anschließend mit der offenen Seite 

über den Rand eurer Papierrolle. Notfalls das Ganze

etwas mit Klebeband fi xieren.

4.  Die Kanone ist einsatzbereit! Mit Konfetti befüllen, 

am Knoten ziehen und beim loslassen in die Luft zielen – 

schon startet der bunte Konfettiregen!

1.

.2.
!3.!!!!!

            
Auflösung von Ottos Rätsel:
Die Männer sollten an Weiberfasching 

ein Auge auf ihre Krawatten haben!

Geschichte

Wusstet ihr, …
… dass nicht nur Faschings-

narren, sondern auch Häu-

ser ihr Aussehen massiv 

ändern können?

Die Villa in der Prinz-Otto-Straße 7 wurde 1901 als stolzes Exemplar

des damals angesagten "Heimatstils" geplant (linkes Bild) – mit verspiel-

tem Schnitzwerk im Giebel, fünf Fenstern in jeder Reihe, zwei stattlichen

Kaminen, überdachter Treppe und einem mit Rustikasteinen verblen-

deten Keller. Bis zum Bauende im Jahr 1904 hatte der Architekt den 

Entwurf jedoch massiv "abgespeckt". Treibende Kraft hinter den Ände-

rungen dürfte der Bauherr gewesen sein. Die Unterschiede seht ihr gut 

auf dem rechten Bild. Seit den 1970er Jahren wurden an der Villa noch 

weitere bauliche Änderungen vorgenommen. 

Und wie sieht sie heute aus? Geht doch einfach selbst dorthin und 

seht euch die inzwischen 120 Jahre "alte Dame" vom Gehweg aus an!

Die Information stammt aus dem Buch 

„Unser Ottobrunn und Riemerling“ (Band 1) 

von Roland Haase, erhältlich bei der 

Buchhandlung Kempter.

Hörgeräte 
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

6. März 2024.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 16. Februar 2024.

Faschingsgaudi

Buntes Treiben für Jung

& Alt am 13. Februar auf

dem Rathausplatz (S. 12)

Blues, Folk, Soul & Pop

Festival mit vier international

bekannten »Singer-Songwritern«

vom 16. bis 18. Februar (S. 10)

Kinderbetreuung

Anmeldung für einen

Kitaplatz bis 1. April

online möglich (S. 5)

Ressort
F e b r u a r  2 0 2 4

G E M E I N D E - J O U R N A L

Der neue Expressbus nach Sendling kommt

gut an (S.7). Foto: Claus Schunk

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de
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Nachruf auf Eveline Gottzein

Technologie-Pionierin

Satelliten und die Magnet-

schwebebahn waren ihre Ste-

ckenpferde. Eveline Gottzein galt

als Expertin für Regelungstech-

nik. Für den ehemaligen Otto-

brunner Technologiekonzern

MBB (Messerschmitt-Bölkow-

Blohm) waren ihre Erfindungen

und Entwicklungen sehr bedeut-

sam. Über 30 Jahre arbeitete die

gebürtige Leipzigerin, der 1957

die Flucht aus der DDR gelang, bei

MBB. Als Entwicklungsingenieu-

rin baute sie die Abteilung für Re-

gelung und Simulation im späte-

ren Bereich Raumfahrt auf und

leitete diese bis zu ihrem Aus-

scheiden 1993.

Neben ihrer Tätigkeit bei MBB

lehrte Gottzein als Honorarprofes-

sorin an verschiedenen Unis und

Hochschulen. 1993 wurde Gott-

zein als erste Frau mit dem Wer-

ner-von-Siemens-Ring ausgezeich-

net. Außerdem war sie u.a. Träge-

rin des Großen Bundesverdienst-

kreuzes (2000) und des Bayeri-

schen Verdienstordens (1996).

Im Rahmen einer Veranstaltungs-

reihe zu Ehren Ludwig Bölkows,

die 2012 im Wolf-Ferrari-Haus

stattfand, berichtete Gottzein

über ihre Zeit bei MBB und die Zu-

sammenarbeit mit Bölkow.

An Heiligabend ist sie im Alter

von 92 Jahren in Höhenkirchen-

Siegertsbrunn gestorben. Die Ge-

meinde Ottobrunn wird der Ver-

storbenen ein ehrendes Anden-

ken bewahren. MO

Bei der Ausstellungseröffnung 2012 im Wolf-Ferrari-Haus: Eve-

line Gottzein (2.v.l.) mit (v.l.) Hans Georg Raschbichler, Bürger-

meister Thomas Loderer, Christa Raschbichler und Helmut Hop-

mann. Foto: MO

Nachruf auf Wout Wolters

Passionierter Maler

Wout Wolters liebte die Lüne-

burger Heide und wollte dort sei-

ne letzten Jahre verbringen. Der

passionierte Maler hatte mit sei-

ner Frau Ingeborg über 40 Jahre

in Ottobrunn gelebt und sich hier

sehr wohl gefühlt. Die beiden ka-

men 1981 hierher, da Wolters bei

MBB eine Stelle im Management

der Luft- und Raumfahrt über-

nahm.

Nach jahrzehntelanger Pause hat

er in Ottobrunn sein künstleri-

sches Talent wiederbelebt und sei-

ner Freude an Farben, Formen

und Struktur Raum gegeben. Die-

se Freude hat Wolters durch sei-

nen Vater vermittelt bekommen,

der ihm früh den Umgang mit

Bleistift und Pastellkreiden zeigte.

Um sein Können aufzufrischen

und Gleichgesinnte zu treffen,

besuchte er einen Malkurs bei der

Volkshochschule und fand seine

Heimat in der abstrakten Aqua-

rellmalerei. Später kam Acrylma-

lerei dazu.

Mit 58 ging er vorzeitig in den Ru-

hestand und genoss es, als frei-

schaffender Künstler viel Zeit fürs

Malen zu haben. In seinem Atelier

unterm Dach entstanden die

meisten seiner etwa 300 Werke.

Auch 13 Bilder mit Ottobrunner

Motiven sind dabei, die Wolters

im vergangenen Frühjahr der Ge-

meinde geschenkt hat – in Verbin-

dung mit einer Ausstellung dieser

und anderer Werke im Rathaus.

Ende Mai – kurz nach Wolters 90.

Geburtstag – verkaufte das Paar

sein Haus in Ottobrunn und zog in

die norddeutsche Heimat nach

Celle. Am 27. November starb

Wout Wolters im Alter von 90 Jah-

ren. Die Gemeinde Ottobrunn

wird dem Verstorbenen ein eh-

rendes Andenken bewahren. MO

Wout Wolters im März 2023 mit seinem Bild »Im Rot« (2009).

Foto: MO

Ausbildungsmesse in der Realschule Neubiberg

Den richtigen Beruf finden

Welcher Beruf ist für mich rich-

tig? Wie bewerbe ich mich? Ant-

worten erhalten SchülerInnen

und ihre Eltern bei der Ausbil-

dungsmesse in der Realschule

Neubiberg, die am 9. März zum

siebten Mal stattfindet. Von 11.00

bis ca. 15.00 Uhr informieren rund

50 namhafte Unternehmen über

mögliche Ausbildungen und Prak-

tika. Eingeladen sind SchülerIn-

nen der 8. bis 10. Klassen aller

Schulen.

Arbeitgeber aus den Bereichen

kaufmännische Berufe und

Dienstleistung, Hochtechnologie

und Handwerk erläutern den

SchülerInnen verschiedene Be-

rufsbilder und entsprechende Vo-

raussetzungen für eine Ausbil-

dung. Namhafte Konzerne der

Touristik sind ebenso vertreten

wie mittelständische Unterneh-

men oder Versicherungen. Auch

die Gemeinde Ottobrunn und das

Landratsamt sowie Hotel- und

Gastronomiebetriebe stehen für

Auskünfte bereit.

Weitere Infos gibt es unter:

www.clever-azubi.com . MO

„Vielen Dank
      für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 608 610 30   l   www.trauerhilfe-denk.de
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Feuerwehr Ottobrunn zieht Bilanz

48.970 Minuten im Einsatz

48.970 Minuten war die Feuer-

wehr Ottobrunn im vergangenen

Jahr im Einsatz. Das sind 816 Stun-

den oder 34 Tage; umgelegt auf

einen achtstündigen Arbeitstag

sind das 102 Arbeitstage. Oder

anders betrachtet: Jeder der 814

Einsätze dauerte durchschnittlich

eine Stunde. Natürlich war nicht

jede und jeder der 164 Frauen

und Männer, die ehrenamtlich

Dienst bei der Feuerwehr leisten,

bei jedem Einsatz dabei. Zu einer

Brandsicherheitswache bei einer

Veranstaltung im Wolf-Ferrari-

Haus sind zwei Einsatzkräfte ein-

geteilt. Dagegen kamen 54 auf

den Alarm, als kurz vor Weihnach-

ten ein Zimmer in der Rathaus-

straße brannte.

Zu den Einsätzen, an die sich die

Kameraden im Rückblick auf 2023

besonders erinnern, gehören

zwei schwere Lastwagenunfälle

auf der Autobahn und die eintä-

gige Hilfe nach dem Hagelunwet-

ter in Benediktbeuern.

Klaus Fischer

Nach den starken Schneefällen Anfang Dezember beseitigte

die Ottobrunner Feuerwehr mehrere unter der Schneelast zu-

sammengebrochene Bäume. Foto: Feuerwehr Ottobrunn

Gelebte Nächstenliebe

Einen Scheck in Höhe von 10.000 Euro als Zeichen der Wertschät-

zung brachte Kardinal Reinhard Marx (r.) bei einem Adventsbe-

such der Caritas in Ottobrunn mit. Stellvertretend für die Tafeln

im Landkreis nahmen der Leiter des Ottobrunner Tisches, Heinrich

Reiner, sowie sein Pendant in Unterscheißheim, Eva Wendlinger

(l.), den Scheck gerne entgegen, über den sich auch Caritas-Fach-

dienstleiterin Claudia Mammach freute.

»Das Netzwerk der Ehrenamtlichen ist ein großer Schatz und ge-

lebte Nächstenliebe«, betonte Marx vor gut 100 Gästen im Pfarr-

saal von St. Magdalena. Er dankte den freiwilligen Helfern sowie

den Mitarbeitenden der Caritas für ihre Arbeit und ihren Einsatz.

Text: MO / Foto: Caritas

ERSCO: Abteilung Eiskunstlauf

23. Fun Cup am 10. Februar

Im Eisstadion findet am Sams-

tag, den 10. Februar von 7.30 bis

19.30 Uhr bereits zum 23. Mal der

Fun Cup des Eis- und Rollsport-

clubs Ottobrunn (ERSCO) statt.

Dabei zeigen die Läuferinnen und

Läufer des ERSCO und Teilnehmer

anderer bayerischer Vereine ihr

Können. Der Eintritt ist frei. Für

das leibliche Wohl ist gesorgt.

Weitere Informationen gibt es

unter www.ersco.de . MO

Yuma Yanagitani

Foto: Lucas Photo

Aktuelles aus dem Landratsamt München

Außensprechstunde der Integrationskoordination

Für alle Menschen mit Migrations- oder Fluchterfahrung, die in

den Gemeinden Ottobrunn und Hohenbrunn leben, bietet die In-

tegrationskoordination ab Februar eine offene Sprechstunde an

– kostenlos, unverbindlich und ohne Voranmeldung. Die Sprech-

stunde findet jeden zweiten Montag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr im Rathaus Hohenbrunn statt. Der erste Termin ist am

12. Februar.

Online-Themenabend für werdende Eltern

Die Geburt eines Kindes verändert das Leben eines Paars tiefgrei-

fend. Die Vorfreude steht im Vordergrund, dennoch stellen sich

Eltern viele Fragen wie: Welche finanziellen Hilfen stehen mir/uns

zu? Oder: Wo finde ich Unterstützung? Die staatlich anerkannte

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen im Landkreis Mün-

chen bietet am Mittwoch, den 21. Februar sowie am Mittwoch,

den 20. März jeweils von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr kostenlose On-

line-Themenabende an. Im Fokus stehen Fragen zu familienpoliti-

schen Leistungen im Landkreis. Eine Anmeldung ist per E-Mail an

schwangerenberatung@lra-m.bayern.de möglich. Weitere Infos

gibt es unterwww.landkreis-muenchen.de/schwangerschaft oder

per Tel. 089/6221-2196. MO

Osterbrunnen auf dem Rathausplatz

Zweige benötigt

Auch heuer wollen die BVO (Bür-

gervereinigung Ottobrunn e.V.)

und der Frauenkreis St. Otto den

Brunnen auf dem Rathausplatz

zum Osterbrunnen schmücken. Für

das Binden der Girlande wird viel

»Grünzeug« benötigt. Haben Sie

Zweige von Tanne, Eibe, Thuja

oder Buchs (30 cm oder länger),

dann melden Sie sich bitte bei Eri-

ka Aulenbach (Tel. 0 89/6 09 97 65,

E-Mail: erika@aulenbach.net ). Die

Zweige werden am 13. oder 14.

März abgeholt. Der Osterbrunnen

wird vom 23. März bis voraussicht-

lich 7. April die österliche Zeit in

Ottobrunn verschönern. Ge-

schmückt wird er am Samstag, den

22. März ab 10.00 Uhr. Dabei sind

verschiedene Aktionen geplant.

Nähere Infos gibt es in der nächs-

ten Ausgabe. MO



19

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 07.02. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Do. 08.02. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Fr. 09.02. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Ost-Apotheke 4313930 München Josephsburgstr. 83

Sa. 10.02. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

So. 11.02. St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c
Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7

Mo.12.02. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

Di. 13.02. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Kloster-Apotheke 4107310 München Max-Planck-Str. 12

Mi. 14.02. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3

Do. 15.02. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Fr. 16.02. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Sa. 17.02. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

So. 18.02. Nikolaus-Apotheke 20945100 München Therese-Ghiese-Allee 28
Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4

Mo.19.02. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Di. 20.02. Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50

Mi. 21.02. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie ................................................................. 0800/6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern�

Rufnummern der Gemeinde�

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Apotheken-Notdienstplan vom 7.2. bis 6.3.2024

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Do. 22.02. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Silberhorn-Apotheke 6911333 München Tegernseer Platz 5

Fr. 23.02. Medicus-Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10
Fraunhofer-Apotheke 2012327 München Fraunhoferstraße 38

Sa. 24.02. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

So. 25.02 Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Mo.26.02. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2
Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24

Di. 27.02. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mi. 28.02. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144

Do. 29.02. Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11
Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B

Fr. 01.03. St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109
Perlen Apotheke 6351992 München Putzbrunner Str. 1

Sa. 02.03. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

So. 03.03. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Bienen-Apotheke 89082389 München Balanstraße 50

Mo.04.03. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Nauplia-Allee 8
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 151

Di. 05.03. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Mi. 06.03. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21




